
Hausordnung 

Die Schulgemeinschaft der Gesamtschule Velbert-Neviges legt Wert auf ein friedli-

ches, rücksichtsvolles und respektvolles Miteinander aller Menschen, die bei uns ler-

nen und arbeiten. Deshalb gelten in unserer Schule folgende, verbindliche Regeln: 

 

Schuleingang: 

Wir betreten das Schulgebäude durch den Eingang am Schulhof. Wir öffnen die 

Haupteingangstüre nicht für Mitschüler*innen. 

 

Offener Anfang (8.00-8.20 Uhr): 

Wir können ab 8.00 Uhr in unsere Schule. Wir halten uns in den Klassenräumen oder 

auf dem Klassenflur auf. Wir sind pünktlich gegen 8.20 Uhr in der Klasse und begin-

nen mit dem „Start in den Tag“. 

Unterricht: 

Wir sind pünktlich und „startklar“ zum Unterrichtsbeginn auf unseren Plätzen. Jede 

Klasse hält mit einem eigenen Ordnungsdienst die Klasse sauber! Wir verlassen die 

Klasse am Tagesende besenrein. 

 

Im Gebäude: 

Auf den Fluren wird nicht gerannt. Wir verhalten uns hier besonders leise und rück-

sichtsvoll. Die Klassenräume fremder Klassen betreten wir nur, wenn wir dazu einge-

laden werden oder Lernbüro haben. Wir gehen sorgsam mit dem Eigentum und den 

Spinden anderer um. Wir werfen keine Gegenstände durch den Flur. Müll entsorgen 

wir immer in die richtigen Behälter. 

 

Auf dem Schulhof: 

Auf dem Schulhof können wir spielen und toben. Dabei gehen wir rücksichtsvoll mit-

einander um. Der Wald und der Bereich „An der Maikammer“ sind keine Aufenthalts-

bereiche. Wir betreten das Schulgebäude A (Klassenraum-Gebäude) in den Pausen 

nicht. Die Spieleausleihe zum Ausleihen von verschiedenen Spielen können wir in 

der Mittagspause nutzen. Wir begegnen den Mitschülern / Mitschülerinnen der Spie-

leausleihe freundlich und hinterlegen den Schülerausweis als Pfand. Wir entsorgen 

unseren Müll nur in den Mülleimern. 



Aula:  

In der Regenpause dürfen wir uns in der Aula aufhalten. In der kleinen Pause halten 

wir uns nicht in der Aula auf. In der großen Pause gehen wir nur durch die Aula, 

wenn wir in die Mensa oder in den Spieleraum gehen wollen, halten uns dort aber 

nicht auf.  

 

Toiletten: 

Wir nutzen die Toiletten nicht als Aufenthaltsraum und verlassen sie sauber und or-

dentlich. 

 

Mensa: 

In der Mensa halten wir uns an die Mensaregeln und reden leise miteinander.  

Wir begegnen den Mitarbeiterinnen der Mensa immer höflich. Benutztes Geschirr 

und Gläser räumen wir auf und schieben nach dem Essen den Stuhl an den Tisch. 

Wir entsorgen unseren Müll nur in den Mülleimern. 

Schulgelände: 

Schülerinnen und Schüler der Klassen 5-10 dürfen das Schulgelände während des 

Schultages nicht verlassen. Wir bringen keine gefährlichen Gegenstände mit in die 

Schule. Der Konsum von Energydrinks, koffeinhaltigen Getränken (Cola), Zigaretten, 

alkoholischen Getränken oder anderen Suchtmitteln ist streng verboten. 

Umgang mit unserer Schuleinrichtung:   

Alle Gegenstände (Möbel, Türen…) und Lernmaterialien in unserer Schule behan-

deln wir pfleglich und angemessen. 

Handys und andere elektronische Geräte: 

Im Gebäude und auf dem gesamten Schulgelände herrscht ein Handyverbot. Diese 

Geräte sind ausgeschaltet in den Rucksäcken oder Spinden. Nach Aufforderung 

durch eine Lehrkraft dürfen wir die Handys für unterrichtliche Zwecke nutzen. 

 

 

 

 

 

 



Konsequenzen bei Verstößen: 

 Hausordnung-Verstoß: Erster Verstoß gegen die Hausordnung: Abschreiben 

der Hausordnung (Abgabe am folgenden Schultag bei der Klassenlehrerin / 

dem Klassenlehrer) 

 Hausordnung-Verstoß: Zweiter Verstoß gegen die Hausordnung: Gemein-

schaftsdienst am Dienstagnachmittag (13.30-14.30 Uhr) 

 Hausordnung-Verstoß: …wer dreimal Gemeinschaftsarbeit abgeleistet hat     

oder einen Gemeinschaftsdienst nicht ableistet: Gespräch mit den Eltern in 

der Schule. Die Schulleitung wird ggf. zu den Gesprächen hinzugezogen.  

 Sonderregelung Handy-Verstoß: Wegnahme des Handys oder des elektr. Ge-

räts bis zum Schulschluss . 

 


